
Aktuelles 

 
Die Konzerte mit (IC) Falkenberg werden 

nachgeholt. Wir werden möglichst frühzeitig über 

die neuen Termin informieren. 

Die Karten behalten ihre Gültigkeit. 
 

 
Zur Zeit ist noch die Ausstellung Hass vernichtet von 

Irmela Mensah-Schramm in der Synagoge 

aufgebaut. Wir hoffen, dass wir in den nächsten 

Wochen wenigstens diese für Besucher öffnen 

können. 

Frühlingsimpressionen vom Innnhof der Synagoge 
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Liebe Freunde und Mitglieder des Vereins „Alte 

Synagoge Stavenhagen“,  
 

viel hatten wir uns für das Jahr 2020 vorgenommen, 

viele und sehr unterschiedliche Veranstaltungen in 

unserer Synagoge, aber auch andere Vorhaben. 

Noch bis Anfang März konnten wir unsere 

Planungen umsetzen, dann aber mussten auch wir 

die Synagoge für Veranstaltungen und für unsere 

Besucher schließen. Das ist sehr bedauerlich, aber 

die Corona-Pandemie macht das erforderlich. 
 

Noch wissen wir nicht, wann wir die Türen  wieder 

öffnen können, aber wir hoffen, dass es zumindest 

in der zweiten Jahreshälfte möglich sein wird. Wir 

werden uns rechtzeitig um neue Termine für die 

ausgefallenen Konzerte, Vorträge und Lesungen 

bemühen und stehen dazu mit unseren 

Vertragspartnern in Verbindung. 

Bleiben Sie gesund! 
 

Mit herzlichen Grüßen 

Klaus Salewski,                               

          Dorothee Freudenberg,                   .                   

Annegret Stein, 

                           Marc Oliver Rieger 
 



Rückschau 

Nach unserer ersten Veranstaltung in diesem Jahr zum internationalen Gedenktag an die Opfer des 

Holocaust am 27. Januar (siehe Newsletter 01/20) und der Ausstellung Litauische Verbannte in 

sowjetischen Gulags konnten wir noch Irmela Mensah-Schramm begrüßen, die Workshops in der Schule 

durchführte und ihre Ausstellung Hass vernichtet in der Synagoge eröffnete.  
 

Am 4. März war in der Reuterstädter Gesamtschule ein Workshop 

mit Irmela Mensah-Schramm geplant, jedoch war das Interesse so 

groß, dass am gleichen Tag und auch am 5. März weitere stattfanden. 

  

 
  

 

Am 5. März wurde dann die Ausstellung  HH  aa  ss  ss      vv  ee  rr  nn  ii  cc  hh  tt  ee  tt  mit 

einem Vortrag von Irmela Mensah-Schramm eröffnet.  

   

  

Ausgestellt wurden auch 

Schülerarbeiten, die während der 

Workshops entstanden.                                                       

 

    
 

Dieses Projekt wurde in enger Zusammenarbeit mit dem Projekthof Karnitz organisiert. Bereits in den 

vorangegangenen Jahren konnten wir gemeinsam interessante Veranstaltungen in der Synagoge anbieten 

(u.a. Circus im Nationalsozialismus oder Meuten, Swings & Edelpiraten  mit Sascha Lange). Auch die 

geplanten Konzerte mit (IC) Falkenberg gehören dazu.     HERZLICHEN DANK! 

 

 



Im  Gästebuch der 

Ausstellung sind 

anerkennende 

Wörte zu lesen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

  

 

 

Irmela Mensah-Schramm 

war auch in Stavenhagen 

fündig und beseitigte 

entsprechende Aufkleber. 

 

 

Es war auch noch Zeit für einen Ausflug zu den Ivenacker Eichen. 

So waren es nicht nur für uns, sondern auch für Irmela Mensah-Schramm 

interessante und erlebnisreiche Tage. 

 

Eintrag in das Gästebuch der 

Synagoge. 
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Um unseren Newsletter abzubestellen, antworten Sie auf diese E-Mail und schreiben Sie „Abbestellung“ in die Betreffzeile.  

 

Für unsere umfangreiche Vereinsarbeit sind wir auf Spenden angewiesen und danken allen bisherigen Spendern und 

Sponsoren. 

Wir freuen uns auch zukünftig über jede Spende. 

(Selbstverständlich erhält jeder Spender eine Spendenquittung.) 

Konto des Vereins: 

Sparkasse Neubrandenburg-Demmin       

IBAN: DE32 1505 0200 0301 0098 56 

 

  

Besuchen Sie auch unsere Homepage unter: www.synagoge-stavenhagen.de     
 


